
 
 
Hoffnungsträger-Preis 2025 für Volker Kauder 

Volker Kauder MdB a.D. - Einsatz für verfolgte Christen 
Laudatio von Minister a.D. Dr. Thomas de Maizière 

 
Stuttgart, 10. April 2025 
 
Der Hoffnungsträger-Preis von Die Apis – Evangelischer Gemeinschaftsverband Württemberg im Jahr 
2025 geht an Volker Kauder MdB a.D.  
„Wir freuen uns, dass wir mit Volker Kauder einem Menschen den Preis verleihen können, der das Thema 
Religionsfreiheit lebt“, so Matthias Hanßmann, Vorsitzender der Apis. 
Volker Kauder hat in Europa und weltweit ein Treffen von Parlamentariern angeregt, die sich für welt-
weite Religionsfreiheit einsetzen. Zudem setzte er sich dafür ein, dass es in der Bundesregierung einen 
Beauftragten für weltweite Religionsfreiheit und Weltanschauungsfreiheit gibt. Volker Kauder gibt Or-
ganisationen, die sich gegen Christenverfolgung und für Religionsfreiheit einsetzen, eine öffentliche 
Stimme. 
 
Verleihung am 9. November 2025 
Der Hoffnungsträger-Preis wird vom Gesamtwerk der Apis verliehen, zu welchem neben dem Verband 
auch „Aktion Hoffnungsland gGmbH“ und das „Christliche Gästezentrum Schönblick gGmbH“ gehören.  
Die Verleihung des Preises findet dieses Jahr am 9. November 2025 im Rahmen der Eröffnung des Kon-
gresses „Christenverfolgung heute“ im Forum Schönblick, Schwäbisch Gmünd statt.  
 
Der Hoffnungsträger-Preis wird seit 2008 an Menschen verliehen, die sich in besonderer Weise „in Ver-
antwortung vor Gott und den Menschen“ gesellschaftlich engagiert haben. Zu den bisherigen Preisträ-
gerinnen und Preisträgern gehören der Landtagspräsident a.D. Erich Schneider (†), Tobias Merckle vom 
Seehaus in Leonberg, Steffen Bilger MdB, Pfr. Ulrich Parzany, der Schriftsteller Dr. Manfred Lütz, Sabati-
na James, Helmuth Rilling, Renate Menneke, Jana Highholder, die Ehepaare Hanna & Heidi Josua und 
David & Carolin Neufeld, Yassir Eric, Pflegekräfte Schönblick, Missionswerk „Hilfe konkret“, Rudolf De-
cker (†), Natalija & Serhij Bolchuk und Martina Köninger. 
 
Die Apis - Evangelischer Gemeinschaftsverband Württemberg e.V. ist mit seiner Gemeinde- und Bildungsarbeit, 
seiner Diakonie und seinen Freizeitangeboten an über 300 Orten in Württemberg und dem bayerischen Allgäu 
tätig. Er ist Träger des Gästezentrums Schönblick in Schwäbisch Gmünd sowie der Aktion Hoffnungsland, dem 
Bildungs- und Sozialwerk des Verbandes. Über 330 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind für das Gesamtwerk 
tätig. Mit seiner Arbeit erreicht das 1857 gegründete Werk heute jährlich über 100.000 Menschen.  
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